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Einleitung: Das Viertel Jonction ist eines der vielseitigsten und dynamischsten der Stadt 

Genf. Schauplatz der Geschichte, der Industrialisierung, der Moderne und der Postmo-

derne. Ein Schauplatz der alternativen als auch der etablierten Kultur. Ein Nebeneinander 

verschiedener Nutzungen und Ansprüche, denen das Projekt Öffentlicher Raum Jonction 

gerecht wird. Die durch die Stadt freigesetzten städtebaulichen Impulse breiten sich in 

Form von Infrastrukturprojekten und genereller Aufwertung des öffentlichen Raums in ein 

Kerngebiet der Stadt aus. Durch die Einbindung von umliegenden Räumen in das über-

geordnete Konzept entsteht ein nahtloser Übergang zu den naturnahen Flussufern der 

Rhone, zur repräsentativen Innenstadt und zu den neuen Wohnformen des Ecoquartiers.

Vorgehen: Die Gestaltung, angelehnt an die Flussufer der Rhone mit ihren Kiesanschwem-

mungen und einer Abstraktion ihrer typischen Flora, stiftet in diesem einmaligen Viertel 

Identität und strukturiert den öffentlichen Raum nachhaltig für die Zukunft. Durch die ein-

heitliche Oberfläche wird aus dem Nebeneinander von verschiedenen Materialien ein En-

semble. Die Möglichkeiten, sich im Quartier zu jeder Uhrzeit frei zu bewegen, zu flanieren 

und sich dort aufzuhalten, sind die grossen Qualitäten der Neugestaltung.

Ergebnis: Der neu gestaltete Place des Volontaires bleibt der Hauptversammlungsort in 

den Abendstunden, erhält aber zusätzlich durch seine raumgliedernden Kiesanschwem-

mungen einen Kernbereich, der auch am Tag zum Verweilen einlädt. Das Blätterdach der 

neuen Pflanzungen verwandelt sich im Herbst zu einem farbenfrohen Schleier. Die Be-

leuchtung schafft eine familiäre Atmosphäre und fördert den Austausch zwischen den 

Besucherinnen und Besuchern sowie den Bewohnerinnen und Bewohnern. Gleichzeitig 

wird die Orientierung im Quartier gestärkt.

Ausblick Richtung Innenstadt

Schnitt einer Kiesanschwemmung mit Sitzrand aus Holzrundlingen

Vorprojektplan des Quartiers de l’Usine mit dem Place des Volontaires; 
Nachtsituation mit Beleuchtung
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